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2. Es gibt viele, die nie inn`re Ruhe finden,
    und auch solche, die die Sonne nie erhellt.
    Doch Du wirst Zeiten der Trübsal überwinden,
    zeige Hoffnung, Mut als Zeichen für die Welt.
    Suche Lebenssinn und -tiefe zu ergünden,
    sei nicht der, der hetzt, der schnell sein Urteil fällt.
    Sei barmherzig, such` Getrenntes zu verbinden
    und erforsche für Dich das, was wirklich zählt. 

3. Leb` Dein Leben als ein Mensch, der sich stets treu bleibt,
    der am Ende seine Taten nicht bereut,
    als einer, der trotz Einengungen frei bleibt,
    der am Dasein und Natur sich gern erfreut,
    der, wenn ihn Menschen ihn bedrängen und verletzen,
    sich den Hemmnissen,dem Frust entgegenstellt,
    mit Zuversicht manch` Berge wird versetzen,
    ja,weil GOTTES Zuspruch seinen Weg erhellt. 
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